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frastruktur bei. Sie tragen eine 
wachsende Verantwortung für die 
Lösung aller Aufgaben, die mit der 
Versorgung der Bevölkerung, der 
Verbesserung der Arbeits- und Le
bensbedingungen, d. h. mit dem 
Gesamtkomplex der weiteren Aus
gestaltung der sozialistischen Le
bensweise, verbunden sind. Das 
Organ der einheitlichen sozialisti
schen Staatsmacht im B., das unter 
Führung der Partei der Arbeiter
klasse auf der Grundlage der Ge
setze und anderer Rechtsvorschrif
ten und in enger Verbindung mit 
den Werktätigen, ihren gesell
schaftlichen Organisationen und 
Kollektiven die Staatspolitik der 
Arbeiter-und-Bauern-Macht ver
wirklicht, ist der von den wahlbe
rechtigten Bürgern auf fünf Jahre 
gewählte B.stag, der zur Wahrneh
mung seiner Verantwortung den 
Rat des B. und seine Kommissio
nen wählt (Verf. der DDR, Art. 81, 
83). Auf Grund der Stellung des B. 
im politisch-staatlichen Aufbau ob
liegt dem B.stag und seinen Orga
nen eine besondere Verantwortung 
auf dem Gebiet der territorialen 
Planung und Koordinierung der 
wirtschaftlichen und sozialen Ent
wicklung, insbesondere der ■ terri
torialen Rationalisierung, sowie einer 
wirksamen Anleitung und Kon
trolle der Organe der Staatsmacht 
in den Stadt- und Landkreisen. Die 
staatlichen Organe im B. tragen 
wachsende Verantwortung für die 
Leitung und Planung der ökonomi
schen Leistungsentwicklung, insbe
sondere für die zielstrebige Ratio
nalisierung in den Kombinaten der 
bezirksgeleiteten Industrie, sowie 
für die weitere Durchführung des 
—> Wohnungsbauprogramms und die 
Schaffung der materiellen Grundla
gen für Bildung, Erziehung und 
Betreuung der Kinder. Sie sind auf 
der Grundlage des staatlichen 
Volkswirtschaftsplanes verantwort
lich für die Versorgung der Bevöl
kerung mit Konsumgütern, für die 
planmäßige Entwicklung der

Dienstleistungen und des Repara
turwesens, für die Verwirklichung 
der einheitlichen staatlichen 
Grundsätze auf dem Gebiet des 
Bauwesens, des Städtebaus und der 
Wohnungspolitik, für die Leitung 
der Land-, Forst- und Nahrungsgü
terwirtschaft, für die Verwirkli
chung der staatlichen Bildungs
und Kulturpolitik im B. und die 
Lösung anderer grundlegender 
Aufgaben bei der ständigen Ver
besserung der Arbeits- und Le
bensbedingungen der Werktätigen. 
Aufbau, Aufgaben, Rechte und 
Pflichten sowie die Arbeitsweise 
der Organe der Staatsmacht im B. 
sind in der Verfassung der DDR, 
im Gesetz über die örtlichen 
Volksvertretungen in der DDR 
vom 4.7. 1985 (GB1.I 1985, Nr. 18) 
sowie in weiteren speziellen 
Rechtsakten geregelt. Neben und 
zusammen mit dem B.stag und sei
nen Organen verwirklichen Organe 
des —» Gerichts, der —» Staatsanwalt
schaft, der —* Arbeiter-und-Bauem-In- 
spektion der DDR, der —> Deutschen 
Volkspolizei und andere Staatsor
gane die staatlichen Aufgaben im 
B. —» örtliche Volksvertretungen
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